
Stadtgemeinde Perg 
Hauptplatz 4 
4320 Perg 

www.perg.at 
 07262 522 55-44 

 Fax: 07262 522 55-85 
 melanie.rippatha@stadt.perg.at 

 

 

Familienförderung 
der Stadtgemeinde 

Perg 

1. Abschnitt: 
1. und 2. Abend: - (1.–2. Lebensjahr) 
 
Die Entwicklung des Kindes von der Geburt 
bis zum 2. Lebensjahr 
-Physische und psychische Entwicklung 
-Sprachentwicklung 
-Sorgen und Ängste 
 

2. Abschnitt: 
3. und 4. Abend: - (3.–4. Lebensjahr) 
 
Die Entwicklung des Kindes  
bis zum 4. Lebensjahr 
-ihre Erziehungsstile 
-ihre Auswirkungen  
-ihre Vor– und Nachteile 
-Trotzalter—was nun? 
-Welche Erziehungsmittel setze ich  
sinnvoll ein? 

-Kindergerechte Ernährung 
 

3. Abschnitt: 
5. und 6. Abend: - (5.–6. Lebensjahr) 
 
Die Entwicklung des Kindes  
bis zum 6. Lebensjahr 
-das Kind als eigene Persönlichkeit 
-Konflikte lösen 
-Bewegung als wichtiger Indikator für die  
Entwicklung 

-Auswirkungen auf mein Kind 
(Smartphone, Tablet, Fernseher,...) 

 
 

Welche Themen umfasst die 
Elternwerkstatt? 

 

(Die Vorträge finden jeweils im Frühjahr/Herbst 
statt. Die laufenden Termine können Sie bitte von 

der Homepage/Gemeindezeitung entnehmen.) 
 

1.  Abschnitt:  
Die Entwicklung des Kindes bis  

zum 2. Lebensjahr  
(2 Vorträge) 

1. Vortrag (1. Lj): Montag 05.10.2020 
2. Vortrag (2. Lj): Mittwoch 07.10.2020 
 

2. Abschnitt:  
Die Entwicklung des Kindes bis  

zum 4. Lebensjahr 
(2 Vorträge) 

1. Vortrag (3. Lj.): Montag 12.10.2020 
2. Vortrag (4. Lj.): Mittwoch 14.10.2020 
 

3. Abschnitt: 
Die Entwicklung des Kindes bis  

zum 6. Lebensjahr 
(2 Vorträge) 

1. Vortrag (5. Lj.): Montag 19.10.2020 
2. Vortrag (6. Lj): Mittwoch 21.10.2020 
 
Diese Vorträge finden jeweils um  
19:30 Uhr im Kinderhaus Perg, 
Leharstraße 1a, statt.  
Anmeldungen sind nicht erforderlich! 

Termine der  
Elternwerkstatt 

Foto: Privat 



 

Liebe Mutter, lieber Vater! 

 

Kinder sind unser höchstes Gut — sie zu för-
dern ist die beste Investition in die Zukunft. 

Wir gratulieren Ihnen sehr herzlich zur Geburt 
Ihres Kindes und wünschen Ihnen alles Gute. 

 

Kinder zu haben ist nicht selbstverständlich.  

Sie für das Leben gut vorzubereiten verlangt 
von den Eltern außer Liebe, Zuwendung, Kon-
sequenz, Geduld und Verständnis auch ein 
gutes Wissen und Erziehung. 

Die Elternwerkstatt, welche seit 1999 in Perg 
auf Initiative unseres Ausschusses gestartet 
wurde, kann Ihnen bei der Erziehung Hilfe-
stellung geben. 

  

Liebe Grüße 

 

 

 

 

 

StRin Gabriele JUNGWIRTH 

Obfrau des Ausschusses für Familie, Jugend 
Senioren- und Integrationsangelegenheiten 

Warum Familienförderung? 

 

 Alle Kinder bis zum 6. Lebensjahr mit 
Hauptwohnsitz in Perg. 

 

 Nachweis über den Besuch der Elternwerk-
statt des SCHEZ. 

Die Vorträge die für den jeweiligen Ab-
schnitt relevant sind, müssen vor der An-
tragstellung, sprich  

1. und 2. Vortrag vor dem 2. Geburtstag 
3. und 4. Vortrag vor dem  4. Geburtstag 
5. und 6. Vortrag vor dem 6. Geburtstag 
 
besucht werden.  
 
Die bereits besuchten Vorträge dürfen bei 
der Antragstellung nicht älter als 5 Jahre 
sein, ansonsten ist ein Neubesuch der Vor-
träge erforderlich. 

 
 Nachweis über alle im Mutter-Kind-Pass 

enthaltenen Untersuchungen (Für die Zuer-
kennung der Förderung sind alle vorgese-
henen Untersuchungen erforderlich). 

 Hauptwohnsitz der Eltern bei Antragstel-
lung. 

Die Familienförderung beträgt pro Abschnitt 
100,- Euro, insgesamt pro Kind 300,- Euro. 

 

1. Abschnitt 

 Antragstellung ab Vollendung des  

2. Lebensjahres 

 Nachweis über den Besuch des  

1. und 2. Abend 

2. Abschnitt 

 Antragstellung ab Vollendung des  

4. Lebensjahres 

 Nachweis über den Besuch des  

3. und 4. Abend 

3. Abschnitt 

 Antragstellung ab Vollendung des  

6. Lebensjahres 

 Nachweis über den Besuch des  

5. und 6. Abend 

 

Die Antragstellung erfolgt beim Stadtamt Perg 

Frau Rippatha (07262 522 55-44) —
Bürgerservice 

Mitzubringen:  

 Nachweis über den Besuch der Vorträge 
der Elternschule 

 Mutter-Kind-Pass Untersuchungen 

Wer hat Anspruch? Antragstellung 

Welche Voraussetzungen? 


